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-> Strafprozessrecht.................
OGH 23. 3. 2022,12 Os 92/21 b verstSen
76: Beginn des Strafverfahrens
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Beiträge
-> Zur Konkurrenz von laesio enormis und Gewährleistung................................... 553
Alles beim Alten oder der Anfang vom Ende?
Ist die Sache aufgrund eines Mangels weniger als die Hälfte der Gegenleistung wert, stellt sich die Frage, ob 
der Übernehmer neben Gewährleistung auch laesio enormis geltend machen kann. Während die Frage in 
der Lehre seit langem umstritten ist, hat die Rsp die Konkurrenz bisher bejaht. Zwei aktuelle Entscheidun
gen geben nun jedoch Anlass zu Zweifeln, ob der OGH seine bisherige Judikatur aufrechterhält.
Von Severin Kietaibl

-> Die Abstammung als Vorfrage im Verlassenschaftsverfahren? ........................ 561
Die Abstammung vom Verstorbenen ist eine grundlegende Voraussetzung für die Einantwortung aufgrund 
des Erbrechtstitels der gesetzlichen Erbfolge bei Verwandten. In der Regel ist der Erbrechtsnachweis dies
bezüglich im Verlassenschaftsverfahren durch Vorlage entsprechender Standesurkunden einfach zu erbrin
gen. Was gilt jedoch, wenn keine solchen Urkunden existieren/auffindbar sind bzw zu Lebzeiten die Ab
stammung weder festgestellt wurde noch ein Anerkenntnis vorliegt?
Von Philipp Entleitner

-> „Auswertung [.einer Information“ im Ermittlungs-, Haupt- und 
Rechtsmittelverfahren............................................................................................... 565
„Ergebnisse“ als „Beweismittel“
Das System - nicht nur, aber auch - des Strafverfahrens wird über Begriffe gesteuert. Diese sind der Werk
zeugkasten für Juristen. Begriffsklarheit ist zwar nicht hinreichende, wohl aber - was häufig übersehen wird 
- notwendige Bedingung für zutreffende Information, was als geltendes Recht anzuwenden, allenfalls kritik
würdig und änderungsbedürftig ist. Im Gegensatz zur Glaser’schen StPO setzt das StPRefG auf begriffliche 
Vielfalt. Hier sollen „Gewinnung, Sicherstellung, Auswertung" und „Verarbeitung einer Information^ als 
Zweck von „Ermittlung" nach § 91 Abs 2 Satz 1 und im Haupt- und RMVerfahren eingeordnet und klar
gemacht werden, dass bei der „Durchführung" von „Ermittlungsmaßnahmen" zwischen deren Einsatz und 
der „Auswertung" der „gewonnenen Ergebnisse" zu unterscheiden ist, womit „Beendigung einer Ermittlungs
maßnahme" nicht Beendigung ihrer „Durchführung" bedeutet.
Von Eckart Ratz
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") Anwaltsrecht ......................          591
OGH 2. 2. 2022, 6 Ob 187/21 z 
81: Keine Hinweispflicht auf kostenlose Rechtsvertretung durch die Arbeiterkammer

-> Außerstreitrecht.................................     591
OGH 14.12. 2021, 1 Ob 219/21 v 
82: Unwirksamkeit eines Vaterschaftsanerkenntnisses
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OGH 4. 11. 2021,5 Ob 174/21 f
83: Eigenbedarfskündigung - verschuldeter Eigenbedarf

-> Schadenersatzrecht............................................................................................. 
OGH 27.1. 2022, 2 Ob 130/21 p 
84:.Schutzzweck der Gurtenpflicht
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OGH 24. 11.2021,7 Ob 151/21 p
85: Bezugsrecht eines Dritten in der Lebensversicherung
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•) Zivilverfahrensrecht...............................................................................................
OGH 27.1.2022, 9 ObA 128/21 w
86: Zur vorläufigen Wirksamkeit des Urteils gern § 61 ASGG und der Bindungswirkung in anderen Pro
zessen
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OGH 1.12. 2021, 15 Os 124/21 f
87: Verweis genügt Bestimmtheitserfordernis
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-) Amtshaftungsrecht............................................................................................... 574
OGH 7. 9. 2021,1 Ob 109/211
71: Kein Ersatz nach Sturz mit dem Diensthund
Mit Anmerkung von Adrian Strobl
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OGH 29.11. 2021, 8 ObA 34/21 i
72: Kündigung durch den Gemeinderat oder den Bürgermeister?
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OGH 20.10. 2021, 9 Ob 49/21 b
73: Feststellung der Vaterschaft - Unzulässigkeit des Rechtswegs

Konsumentenschutzrecht
OGH 7. 9. 2021,1 Ob 93/21 i
74: Intransparente Klausel beim Fremdwährungskredit
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75: Versicherungsschutz für „Nachbesserungsbegleitschäden“ in der betrieblichen Haftpflichtversicherung
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OGH 1.12. 2021, 15Os 128/21 v
88: Leistungsverpflichtung ist nicht Leistung
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> Jetzt mach mal einen Doppelpunkt!
Von Robert Fucik
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